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Probe-ABO-Aktion im AVV startet – Umstieg leicht gemacht

Benzinpreisschock, Parkgebühren, Stau – welcher Autofahrer kennt nicht diese kontinuierlich wachsenden Belastungen für Geldbeutel und Nervenkostüm. Hinzu kommt eine durch die dramatischen Prognosen zum Klimawandel deutlich schärfer werdende Diskussion, in der eine umweltschonende, nachhaltige Mobilitätsentwicklung eine zentrale Rolle spielt. Doch eine stärkere Nutzung von Bus und Bahn erscheint Vielen noch nicht wirklich als Alternative: „Viel zu teuer und unbequem!“ lautet ein nach wie vor weit verbreitetes Vorurteil gegenüber den Ticketpreisen und den Verkehrsangeboten im Nahverkehr. In den meisten Fällen ist jedoch – gerade angesichts der ständig wachsenden PKW-Kosten – das genaue Gegenteil der Fall. Auch hat die Qualität auf vielen ÖPNV-Verbindungen in der Region in den vergangenen Jahren deutlich zugelegt – z. B. durch moderne Fahrzeuge, neue Strecken und dichtere Takte.

Um diese Kluft zwischen verbreiteter Wahrnehmung und den tatsächlichen Preisen und Qualitäten zu überwinden, startet der AVV gemeinsam mit den im Verbund tätigen Verkehrsunternehmen (ASEAG, DB Regio NRW, DKB, Rurtalbahn, RVE, TAETER Aachen, West und APV) in diesen Tagen eine Probe-ABO-Kampagne.

Mobilität zum Festpreis

Ab sofort und bis einschließlich 15. November haben alle, die den Umstieg auf den ÖPNV im AVV-Verbundgebiet (Stadt und Kreis Aachen, Kreise Düren und Heinsberg) testen wollen, die Gelegenheit, das komplette Bus- und Bahn-Netz im gewählten Bereich unverbindlich zum günstigen ABO-Preis für drei Monate auszuprobieren. Das bedeutet: Einfach einsteigen und kutschieren lassen, egal ob Bus oder Bahn, Schnell- oder Stadtbus, morgens, mittags oder abends, unter der Woche oder am Wochenende. Die „Schlarafffahrkarte“, so die Bezeichnung des Probe-ABOs, bietet Mobilität zum Festpreis und damit praktisch eine ÖPNV-Flatrate für die Region. 

Monats-ABO und Aktiv-ABO

Die „Schlarafffahrkarte“ ist für zwei verschiedene Tickets erhältlich: als Monats-ABO für Erwachsene und als Aktiv-ABO für alle ab 60.

Das Monats-ABO für Erwachsene ist für Vielfahrer wie z. B. Pendler, die täglich zu ihrer Arbeitsstelle fahren, gedacht. Dieses Ticketangebot, das rund um die Uhr im gewählten Bereich gilt, ist zudem übertragbar und berechtigt ab 19:00 Uhr sowie an Wochenenden und Feiertagen ganztägig zur Mitnahme eines weiteren Erwachsenen und von 3 Kindern unter 15 Jahren.

Selbst wenn der Weg zur Arbeitsstelle nur wenige Kilometer weit ist, erzielen Kunden mit dem Monats-ABO bereits einen erheblichen Preisvorteil gegenüber der PKW-Nutzung. 

Beispiel:

Ein Monats-ABO für Fahrten zwischen Herzogenrath und Aachen (Preisstufe 2) kostet 54,17 €/Monat. Laut ADAC betragen die laufenden Kosten1 für einen PKW der unteren Mittelklasse 14,32 Cent pro Kilometer. Bei 18,33 durchschnittlichen Arbeitstagen/Monat und 15 Km Entfernung zur Arbeitsstelle ergibt sich für den PKW ein Betrag von 78,75 €/Monat - nur auf den Weg zur Arbeit bezogen und ohne die Einrechnung von Kfz-Steuer, Versicherung, Garagen- bzw. Parkgebühren und Wertverlust. Kommen weitere Fahrten – beispielsweise zum Einkauf oder in der Freizeit – hinzu, sparen ÖPNV-Nutzer mit einem Monats-ABO noch wesentlich mehr. Für PKWs höherer Fahrzeugklassen mit höheren Kilometerkosten sowie bei steigenden Entfernungen erhöht sich der Preisvorteil noch weiter.

Das Aktiv-ABO ist das Angebot für alle ab 60 Jahren. Diese persönliche Monatskarte gilt in allen Bussen und Bahnen im gesamten AVV-Netz zwischen Wegberg und Monschau, Aachen und Merzenich – montags bis freitags ab 9:00 Uhr, an Wochenenden und Feiertagen sogar den ganzen Tag, zum Preis von 36,50 €/Monat.

„Frühbucher“ profitieren zusätzlich

Neben den genannten Preisvorteilen bietet die Schlarafffahrkarte noch ein besonderes Bonbon: Der Kunde zahlt erst ab dem gewünschten Starttermin, kann nach Erhalt des Tickets aber bereits ab dem 15. des Vormonats bis Monatsende kostenlos mit Bus und Bahn im gewählten Geltungsbereich fahren.

Alle Informationen zu Tarifzonen und Preisen sowie den Antrag zum Download gibt es unter www.avv.de sowie bei allen örtlichen Verkehrsunternehmen im AVV.

V.i.S.d.P.:

Thomas Clemens

Aachener Verkehrsverbund GmbH (0241/9689728, t.clemens@avv.de)

Worte: 588

Zeichen (inkl. Leerzeichen): 4.201

gewünschter VÖ-Termin: sofort


Weitere Preisbeispiele zum Monats-ABO:

(Berechnungsgrundlage für die laufenden Kosten PKW siehe Seite 2, AVV-Tarifstand: April 2007)

Verbindung Geilenkirchen – Erkelenz, Entfernung 20 km

Monats-ABO (Preisstufe 3)

76,67 €/Monat (beliebig viele Fahrten mit Bus und Bahn)
Laufende PKW-Kosten


104,99 €/Monat (nur Berufsverkehr mit dem PKW)
(vergleichbare Verbindungen: Aachen – Monschau, Düren – Jülich)

Verbindung Heimbach – Düren, Entfernung 25 km

Monats-ABO (Preisstufe 4*)

105,17 €/Monat (beliebig viele Fahrten mit Bus und Bahn)
Laufende PKW-Kosten


131,24 €/Monat (nur Berufsverkehr mit dem PKW)
(vergleichbare Verbindungen: Aachen – Heinsberg, Merzenich – Herzogenrath; die Preisstufe 4 gilt für das Gesamtnetz des AVV, d. h. flächendeckend in Stadt und Kreis Aachen und den Kreisen Heinsberg und Düren)
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1 Kosten für einen PKW der unteren Mittelklasse wie den VW Golf 1.6 Trendline, 75 kW, Fahrleistung 15.000 km/Jahr laut ADAC-Tabelle inklusive Betriebskosten und Werkstattkosten. Nicht enthalten sind Fixkosten (Kfz-Steuer, Versicherung, Kosten einer Garage), Parkgebühren am Arbeitsort und der jährliche Wertverlust (ADAC-Tabelle, Stand Oktober 2006)





Weitere Beispiele siehe Anlage
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